
Nordrhein-Westfalen

Fischereischein fürs Smartphone

[06.07.2026] Wer in Nordrhein-Westfalen den Fischereischein erwirbt, erhält
diesen künftig im modernen Scheckkartenformat oder als elektronisches
Zertifikat auf dem Smartphone.

Fischereischeine werden in Land Nordrhein-Westfalen ab sofort im neuen Format als fälschungssichere

Scheckkarten mit NFC-Chip und als elektronische Zertifikate auf dem Smartphone ausgestellt.

Bürgerinnen und Bürger sollen diese rund um die Uhr von zu Hause beantragen können. In den nächsten

Jahren werden so laut der Landesverwaltung mehr als 240.000 Inhabende von Fischereischeinen mit

zeitgemäßen Fischerei-Dokumenten ausgestattet.

„Mit der Umsetzung des Digitalisierungsprojekts im Fischereiwesen eröffnen wir Angelfreundinnen und -

freunden eine zusätzliche digitale Möglichkeit, um Fischereischeine einfach und schnell von zu Hause aus

zu beantragen und auch so die Fischereiabgabe zu entrichten“, erklärt Nordrhein-Westfalens

Landwirtschaftsministerin Silke Gorißen. „Das neue Format ist zudem wesentlich fälschungssicherer. Und

wir sorgen dafür, dass dank der Digitalisierung die amtliche Fischereiaufsicht mit einer modernen App zur

Kontrolle der neuen Fischereischeine ausgestattet wird.“

Wie das Land weiter mitteilt, muss der moderne Fischereischein bei der jeweils zuständigen Gemeinde

beantragt werden – spätestens zum Ablauf der Gültigkeit. Dabei werden die erforderlichen Daten auch in

das Fischereiregister, die zentrale Fischereischeindatenbank des Landes Nordrhein-Westfalen,

aufgenommen.

Nordrhein-Westfalen ist nach Schleswig-Holstein das zweite Bundesland, welches das neue Verfahren mit

modernisierten Fischereischeinformaten einführt (wir berichteten). Weitere Bundesländer bereiten die

Einführung vor. Die Digitalisierung und Harmonisierung des Fischereischeinwesens wird somit bundesweit

vorangetrieben und die gegenseitige Anerkennung der Dokumente weiter vereinfacht.
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